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 IM PARK

 Komödie von Ramon Pierson
 Eine Aufführung der Theater-AG des Gymnasiums Warstade
 24., 26., 30. Juni jeweils um 19.30 Uhr
 auf der Bühne des Gymnasiums

 Preise: Erwachsene 4 € , Schüler/-innen 2 €
  Karten: Im Vorverkauf im Gymnasium Warstade (Mo-Fr 9.40 –  10.00 Uhr)
 und im Buchladen Flaig (Zentrumstr. 13a in Hemmoor)
 sowie an der Abendkasse

 

Die Theater-AG des Gymnasiums Warstade
präsentiert

Im Park

Komödie von Ramon Pierson

Dauer ca. 2 ½ Std. (einschl. Pause)

Orte der Handlung: in div. Wohnungen, im Park
Zeit: heute

Personen (in der Reihenfolge des Auftretens):

 Mime  Jule Uhtenwoldt (8a)
 Frauke  Holly Bentin (12b)
 Mädchen  Lea Hatecke (8d)
 Mutter des Mädchens   Lisa Bauer (9a)
 Margot Regnarius  Mareike Oellrich (7c)
 Josef Krüger  Julia Fanter (7c)
 Annette Krüger, seine Tochter Henrike Klaß (8d)
 Parkarbeiter  Skadi Beckmann (8d)
 Mike Felix Wiem (7c)



Gym
W

ar

 Andrea, seine Freundin Larissa Gabriel (11c)
 Alfred Lena Engeln (12c)    
 Manfred  Jan Wilhelmi (8d)
 Max , die Freundmaschine Philipp v.d. Decken (8a)
 Joggerin 1 Lena Zielinski (7a)
 Französin Sophie Heinsohn (11c)
 Sebastian, Fraukes Freund Rike Tiedemann (8d)
 Anna   Polly Wieber (7c)
 Sylvia Male Podesta (7c)
 Erste Frau mit Hund  Lidia Ziabka (7a)
 Mutter mit Baby Katharina Fick (7b)
 Dr. Dr. Dr. Klimmper Wiebke Mahler (7c)
 Amerikanerin Johanna Hagenah (12a)
 Joggerin 2 Michelle Sobik (7a)
 Zweite Frau mit Hund Farina Funk (7d)
 Angelika Lina Abraham (9a)

Klavier: Johanna Hagenah
Souffleuse: Wiebke Borchert, Natali Pregal-Gonzalez (beide 11c)
Plakatentwurf: Holly Bentin, Johanna Hagenah
Leitung: Holger Baltruks

Wir danken
- der Technik-AG
 Robert Benitz (8a), Jonathan Huffmann (8a),
 Jonas Jungclaus (10a), Stefan Meier (10b)
 unter der Leitung von Herrn Dieckvoß,
- der Internet-AG unter der Leitung von Herrn Brandt,
- dem Schülerladen,
- Eltern, Großeltern und Geschwistern,
- allen nicht namentlich Genannten, die unsere Arbeit

unterstützt haben.
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Die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr auf der Bühne
des Gymnasiums Warstade in Hemmoor.

(Bitte Seiteneingang neben dem Fahrradunterstand benutzen.)

Im Park begann als Improvisationsübung zur Situation: Was
passiert, wenn sich Menschen mit unterschiedlichen Sprachen und
Sprachschwierigkeiten treffen?
Wir improvisierten mit Slang und Jargon, reduzierter und erfundener
Sprache, und mit Sprache, die nur aus Sprüchen und Sprichwörtern
bestand. Eine sprach nur mit leblosen Gegenständen, einer redete mit
seinem Hund.
Die Aussage von Wort und Ton und von Wort und Körpersprache
kann stark auseinanderklaffen. Sprache kann streicheln oder sie kann
eine Waffe sein.
Es fehlte ein Rahmen, der alles zusammenhielt. Wo könnten so viele
einander unbekannte Menschen aufeinandertreffen? In einem Park
vielleicht, wo verschiedene Wege sich zufällig kreuzen? So entwickel-
ten sich die Fragmente zu Geschichten, die Im Park spielen.
 Aus dem Vorwort des Autors zu seinem Stück
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